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Freispruch in zweiter Instanz
von AnGELIKA SIEPMAnn

Verden. Der Gang in die zweite Instanz hat
sich für einen 23-jährigenVerdener gelohnt.
Nachdem ihn das Amtsgericht im vorigen
Jahr zu zehnMonaten Haft auf Bewährung
verurteilt hatte, wurde er nun vom Landge-
richt vomVorwurf der gefährlichenKörper-
verletzung freigesprochen. In der Beru-
fungsverhandlung konnte nicht sicher fest-
gestellt werden, dass er durch den Wurf
einer Flasche die Augen- und Gesichtsver-
letzungen eines heute 19-Jährigen verur-
sacht hat.
DerAngeklagte hatte zwar,wie berichtet,

zumProzessauftakt eingeräumt, in die hand-
feste Schlägerei in der Verdener Stadthalle
verwickelt gewesen zu sein. Er bestritt je-
doch, wie schon vor dem Amtsgericht, eine
Bierflasche gegen den Hauptkontrahenten
geworfen zuhaben. Sein vermeintlichesOp-
fer hatte jedoch vor der 5. kleinenStrafkam-
mer an seiner Behauptung festgehalten, der

23-Jährige sei der Übeltäter gewesen. Drei
Zeugen sprangen dem jungen Mann aus
Dörverdenbei undgabenebenfalls ihreAuf-
fassung zum Besten, es komme nur der An-
geklagte als Täter in Frage.
Eine eindeutigeBeweislage stellte sichda-

durch aber noch lange nicht dar. Denn eine
Reihe weiterer Zeugen schilderte das Ge-
schehen in derHalle amHolzmarkt zumTeil
ganz anders – und keinesfalls zumNachteil
des angehenden Studenten. Dass sich die
ganzeAngelegenheit nicht hinreichendauf-
klären ließ,mehrfachErinnerungslücken ins
Feld geführt wurden, ist wohl auch der Tat-
sache geschuldet, dass die turbulente Par-
tynacht bereits mehr als zweieinhalb Jahre
zurückliegt. Vorsitzender Richter Joachim
Lotz sprach denn in der Urteilsbegründung
auch von einem „zeitlichen Problem“ bei
der Aufklärung.
Es sei indes davon auszugehen, dass so-

wohl der Angeklagte als auch der 19-Jähri-
ge an der Keilerei auf der Tanzfläche betei-

ligt gewesen seien. Auch sei „mindestens
eine“ Flasche geflogen. Wer sie geworfen
habe,müsse aber letztlich offenbleiben.Das
Opfer habe am Ende jedenfalls blutend am
Boden gelegen, sei schwer verletzt gewe-
sen und könne von Glück sagen, nicht er-
blindet zu sein. Die Sehfähigkeit des linken
Auges ist nach ärztlicher Diagnose um etwa
30 Prozent zurückgegangen.
Der 19-Jährige hatte imGerichtssaal auch

seine Narben im Gesicht und am Hals ge-
zeigt. Ansonsten seien aber keine Probleme
zurückgeblieben, sagte er und sinnierte:
„Eigentlich sollte man ja jedem Streit aus
dem Wege gehen.“ Das sei ein guter An-
satz, lobte Lotz. Die Vertreterin der Staats-
anwaltschaft hatte zunächst betont,mit zehn
Monaten auf Bewährung sei der Angeklag-
te beim Amtsgericht „sehr gut weggekom-
men“. Nach der Beweisaufnahme rückte
auch die Staatsanwältin vom Anklagevor-
wurf ab und plädierte wie der Verteidiger
auf Freispruch.

„Souly“ in Kirchlinteln
Zehnköpfige Band gibt Konzert im Lintler Krug

von ToBIAS DEnnE

Kirchlinteln. Die große Besetzung der
Band „Souly“ kommt in den Lintler Krug
nach Kirchlinteln. Am Sonnabend, 8. April,
ab 19.30 Uhr findet das Konzert im Lintler
Krug, Bendingbosteler Dorfstraße 14, statt.
Die Gesangsgruppe der großen Besetzung
von Souly besteht aus zehn jungen Sänge-
rinnen im Alter von 15 bis 21 Jahren. Souly
ist ein Projekt, das jungen Menschen eine
Chancegeben soll, ihrTalent auszulebenund
zu singen. Musiklehrer Gert Alsleben rief
die Band ins Leben, die erste CD entstand
2013. Karten gibt es bei der Tankstelle Bom-
nüter sowie beim Tourismusbüro in Kirch-
linteln,Hauptstraße11, undbei FraukeHeins
in Kirchlinteln, Alte Dorfstraße 3, für zehn
Euro. An der Abendkasse kostet der Eintritt
zwölf Euro. Eine Reservierung ist auch per
Mail an krugevents@gmx.de möglich.

Kommt mit großer Besetzung nach Kirchlinteln:
die Band „Souly“. FOTO: BJÖRN HAKE
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Der Name verbindet italieni-
sches Flair und geschichts-
trächtige Vergangenheit:
Municipio heißt im Deutschen
Rathaus. Egidio di Giorgio
wählte die Bezeichnung ganz
bewusst, denner verköstigt die
Gäste seines Restaurants mit
italienisch-mediterranerKüche
in dem historischen Ambiente
des alten Hemelinger Rathau-
ses.
Vor vier Jahren eröffnete di

Giorgio, der ursprünglich aus
der süditalienischen Region
Basilicata stammt und seit
1982 in Deutschland zu Hause
ist, die Lokalität in demdamals
umfassend saniertenGebäude.
Das von dem aus Hannover
stammendenArchitektenHof-
baurat Wilhelm Mackensen
entworfene Haus wurde bis
2008 als Ortsamt genutzt. Das
Landesamt fürDenkmalpflege
stellte das ehemalige Rathaus
2007 unter Denkmalschutz.
Wer das Innere des Restau-

rants betritt, wird von einer ge-
mütlichen Atmosphäre emp-
fangen: Die einst getrennten
Zimmer sindmitDurchbrüchen
zu einem in mehrere Bereiche
untergliedertenGastraumver-
bunden. 110 Personen finden
dort einen Platz. Für private
Feierlichkeiten mit bis zu 30
Gästen besteht die Möglich-
keit, das ehemalige Bürger-
meisterzimmer zu mieten. Es
lohnt sich, auch einenBlick auf
die Schwarz-Weiß-Fotografien
an denWänden zuwerfen: Die
Motive aus Venedig, Florenz
und Portofinomachen Lust auf
einen Italientrip. Ebenso wie
die Speisen des Restaurants:
Die Küche verwendet täglich
frische Ware, die vom Markt

kommt. Leckere Vorspeisen
wie Rinder-Carpaccio und
Vitello Tonnato stehen ebenso
auf derKartewie frischeFische,
Meeresfrüchte und Fleisch –
serviert in immer wieder neu-
en landestypischen Kombina-
tionen. Die Gäste können aus
derKartewählen oder sich von
di Giorgio ein Überraschungs-
menü zaubern lassen. Der
58-Jährige selbst liebt köstli-
chen Fisch – gedünstet, gebra-
ten oder gegrillt. Selbstver-
ständlich kommen auch Fans
von Pizza und Pasta auf ihre
Kosten. Ob köstliche Süßspei-
sen wie die Cassata Siciliana,
eine halbgefrorene Creme mit
kandierten Früchten, oder ein
herzhafter Käse – Essen wie in
Italien heißt es auch beim
Dessert.
Bei schönemWetter können

die Gäste die Leckereien des
RestaurantsMunicipio auch an
einemder rund100Außenplät-
ze genießen. „Im Sommer ha-
ben wir zudem immer frische
Sommergerichte zurAuswahl“,
sagt di Giorgio, der als gelern-
ter Koch oft selbst hinter dem
Herd steht und italienischeLei-

denschaft auf die Teller zau-
bert.
Vom1.Mai anhatMunicipio

auch montags geöffnet. Am
Maifeiertag selbst bietet das
Team ab 11.30 Uhr einen
Brunch an. Es gibt Antipasti,
verschiedene Fisch- und
Fleischvariationen, Nudeln,
Gemüse und Desserts – kurz-
um alles, was zu einem köstli-
chen italienischenEssendazu-
gehört. Spielt das Wetter mit,
möchte das Küchenteam
draußen grillen. Dazu gibt es
italienischeLive-Musik. Inklu-
siveGetränkekostet dasBüfett
19,50 Euro. Wer am 1. Mai im
Municipio brunchen möchte,
sollte jetzt unter Telefon
0421/48402360 reservieren.
Das Gleiche gilt für ein Oster-
essen: Das Lokal hat an beiden
Ostertagen geöffnet.

Das Restaurant Municipio,
Rathausplatz 1, hat dienstags
bis freitags sowie sonntags von
12 bis 14.30 Uhr und von 18 bis
23 Uhr geöffnet, sonnabends
von 18 bis 23 Uhr. Vom 1. Mai
an auch montags von 12 bis
14.30Uhrund18bis 23Uhr.

Italienische Leidenschaft
Das Restaurant Municipio hat ab 1. Mai auch montags geöffnet

Egidio di Giorgio steht oft selbst hinter dem Herd, um italienische
Köstlichkeiten zu zaubern. VIV/FOTO: VIVIANE STRAHMANN
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Der etwas andere Florist

Bitte reserviert frühzeitig einen Kennenlern-Termin.
Ralf Kordbarlag · Steinweg 26 · 28832 Achim · Tel. 04202-9100277

www.brautstrauss-atelier.de · info@brautstrauss-atelier.de

O

Bremer Str. 115 • 28832 Achim-Bierden • Tel. 0 42 02 - 910 92 38
info@decosun.de • www.decosun.de

Heroal Terrassendach
Gestell aus Aluminium, pulver-
beschichtet nach RAL
oder Strukturfarben.
Eindeckung mit
Verbundsicherheitsglas.
In vielen verschiedenen
Ausführungen lieferbar.

since 1981

Egidio Di Giorgio

Rathausplatz 1 • 28309 Bremen • Tel. 04 21 - 48 40 23 60 oder 01 71 - 1 71 34 50

Reservieren Sie jetzt
Ihren Platz für das Osterfest!Ihren Platz für das Osterfest!

MittagstischDi.–Fr.12.00-14.30 UhrBerliner Freiheit 11a · 28327 Bremen · Tel. 0421/465400
Züricher Straße 3 · 28325 Bremen · Tel. 0421/4091710

www.volkersen-hoerstudio.de

Die-Handwerker-Fachfamilie
Wilke

Wilh. Wilke & Söhne GmbH
Wilke Sanitär u. Heizung GmbH
Hans-Bredow-Straße 47 · 28307 Bremen

Mauer- u. Fliesenarbeiten: Tel.: 0421/43 876 43 + Fax: 0421/43 876 42
Sanitär – Heizung – Solar: Tel.: 0421/43 876 30 + Fax: 0421/43 876 31

◆ Badezimmermodernisierung – auch altengerecht und barrierefrei
◆ Altbausanierung/Erd- und Pflasterarbeiten
◆ An-, Um- und Ausbauten
◆ Wasser- und Brandschadenbeseitigung
◆ Sanierungs- und Modernisierungsarbeiten

www.die-handwerker-fachfamilie.de · info@die-handwerker-fachfamilie.de

Bremen-Hemelingen
Bremen-Osterholz
Achim-Uphusen

Tel. 042145 14 53

www.ahrens-bestattungen.de

Tel. 0421 45 14 53
Famil ienbetr ieb se it 1903

Die Symbolik
der Trauerfloristik.
Auf unserer Internetseite
finden Sie viele Antworten!

Welche Bedeutung hat
eigentlich die Mimose?

Autohaus Eduard Behrens
Inh. Carsten Behrens e. Kfm.
Auf den Mehren 34-36 · 28832 Achim
Tel. 04202 9688-0 · Fax 04202 9688-88
Gebrauchtwagenzentrum: Auf den Mehren 44
info@autohaus-behrens.de

www.autohaus-behrens.de

Sichern Sie Ihr Heim,
BEVOR Sie in den Urlaub fahren.
Ihr Eigenheim dankt es Ihnen!
Kostenlose Beratung gibt es bei uns.

Bruchweg 1, 28832 Achim, Telefon 04202-8Uphuser Heerstraße 15, 28832 Achim, Telefon 0 42 02-8 20 20

Ihr Fachbetrieb für:
Sanitär- & Heizungsarbeiten
Kundendienst & Heizungswartung
Alternative Energie
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Wir machen Bäder

THE ULTIMATE DENIM SPACE

Obernstraße 24 | 28832 Achim | www.enterprise-jeans.de




